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D i e  Z e i t u n g  f ü r  d i e  G e m e i n d e n  S a a n e n ,  G s t e i g  u n d  L a u e n e n

Heute mit   

INHALTSVERZEICHNIS

24. Swiss KMU 
Golf Trophy  

Dank dem Golf-
strom, verant-
wortlich für das 
milde Klima in 
unseren Breiten-
graden, erlebten 

am vergangenen Samstag 19 Gol-
ferinnen und 46 Golfspieler der 
Swiss KMU Golf Trophy auf dem 
Golfplatz Gstaad-Saanenland ein 
faires Turnier mit sportlicher Her-
ausforderung.
� Seite 3

Rotary-
Austauschjahr

Für ein ganzes 
Jahr war das 
Saanenland die 
Heimat der Spa-
nierin Mar No-
guera. Sie absol-

vierte ein Rotary-Austauschjahr. 
Wir haben mit ihr über ihre Erleb-
nisse gesprochen.
� Seite 3

Velorennen  
La Reine

Weit über 200 
Teilnehmerinnen 
waren am Sams-
tag in aller Früh 
unterwegs auf 
den beiden Stre-

cken des Velorennens La Reine. Die 
Damen waren begeistert.
� Seite 5

Maturafeier
66 Maturandin-
nen und Matu-
randen, unter ih-
nen neun der 
Gstaader Klasse, 
durften am 

Samstag im Kursaal Interlaken 
nach bestandenen Prüfungen das 
Reifezeugnis entgegennehmen. 
Festredner war Profihandballer 
und Kolumnist Viktor Glatthard.
� Seite 6

Erstes Saaner 
Proms-Konzert

Mit Alphorn‑ 
klängen wurde 
das erste Konzert 
der Saaner 
Proms im 
Musikpavi l lon 

eröffnet. Valentin Faivre setzte die 
Klänge der Kuhreihen bis Opern 
gekonnt um, ebenso begleitete er 
mit dem Waldhorn und der 
Trompete zusammen mit Irena 
Todorova, Klavier, die beiden 
hervorragenden Stimmen von 
Karine Lavorel und Etienne 
Hersperger.
� Seite 7

Montag - Sonntag 

PALACE.CH 

bei schönem wetter  
ab Freitag, 30. JuNI

 Chumm doch vErbii 

REKLAME

KURZMELDUNG

Stromausfall in Saanen
Am Montagmorgen um 9 Uhr 49 fiel in 
Teilen der Gemeinde Saanen der Strom 
aus. Betroffen war die Unterstation 
Gstaad und damit 1712 Haushaltungen. 
Der Grund war laut der BKW-Medien‑ 
stelle ein sogenannter Erdschluss, 
sprich ein Kabeldefekt. Das bedeutet, 
dass irgendwo eine Leitung Bodenkon-
takt hatte. Die BKW arbeitete mit Hoch-
druck daran, den Fehler zu beheben. 
Um kurz nach elf Uhr hatten alle Haus-
haltungen schon wieder Strom. «Wir 
haben mit einem anderen Kabel den 
Defekt überbrückt, damit unsere Kun-
den so schnell wie möglich wieder 

Strom hatten», sagte ein BKW-Medien-
sprecher auf Anfrage. Erst danach wur-
de die Detailsuche nach dem Fehler 
fortgesetzt.� KEREM S. MAURER

Ein Teil der Gemeinde Saanen war am Montagvor-
mittag ohne Strom. � FOTO: AVS/ARCHIV

Die Gstaad Airport AG hat eine neue Geschäftsleitung
SAANEN Der Verwaltungsrat der Flug-
platzgenossenschaft Gstaad-Saanen-
land präsentierte an ihrer Generalver-
sammlung den neuen Chief Operating 
Officer (COO) der Gstaad Airport AG: 
Erich Imboden. Verwaltungsratspräsi-
dent Walter Egger blickte auf ein Jahr 
mit «grossen personellen Umstruktu-
rierungen» zurück und präsentierte 
positive Zahlen. Und: Die Klimakle-
ber:innen waren ein Thema. Die wich-
tigsten Fragen und Antworten auf ei-
nen Blick.

JOCELYNE PAGE 

Die Finanzen: Wie schliesst die 
Flugplatzgenossenschaft Gstaad-
Saanenland die Jahresrechnung?

Positiv, und so war auch das Feedback 
der 27 anwesenden Genossenschaf-
ter:innen: Sie genehmigten am Freitag 
an der Generalversammlung die Jah-
resrechnung 2022, die einen Gewinn 
von knapp 26’000 Franken ausweist – 
ein um 1000 Franken minderes Ergeb-
nis gegenüber dem Vorjahr. Der Ge-
winnvortrag liegt bei 101’000 Franken, 
das Eigenkapital bei 1,73 Millionen 
Franken. Die einst zwei Millionen Fran-
ken hohe Hypothek wurde erneut um 
200’000 Franken auf 1,4 Millionen 
Franken reduziert, wie Verwaltungs-
ratspräsident Walter Egger verlauten 
liess.

Das Personelle: Wer ist neu der 
Kopf der Gstaad Airport AG?

Zur Information: Die Flugplatzgenos-
senschaft Gstaad-Saanenland ist die 
Besitzerin der Anlage, also des Flug-
platzes Saanen. Die Gstaad Airport AG 
ist die Betreiberin des Flugplatzes. Bis 
November 2022 führte Simon Ander-
mann das Unternehmen als CEO, seine 
Stellvertreterin war Simone Oehrli. 
Walter Egger sprach von einem Jahr 
mit grossen personellen Wechseln und 
präsentierte die neue Geschäftsführung 
mit Erich Imboden als COO (Chief Ope-
rating Officer) und Marianne Marti, die 
für die Administration zuständig ist. 
«Sie sind das neue Führungsteam, an 
dem wir Freude haben und mit dem wir 
bereits eine erste strenge Saison bewäl-
tigen durften.»

Der Unterhalt: Gab es grössere  
Investitionen im letzten Jahr?

Das Umzäunungsprojekt nahm weiter 
Gestalt an: Die Nordseite des Flug-
platzareals wurde fertiggestellt; in 
diesem Jahr will man laut Egger an 
der Südseite weiterarbeiten. «Wir 
wollen auf dieser Seite die Sicherheit 
auch verbessern.» Im vergangenen 
Jahr einigte sich die Genossenschaft 
mit den Grundeigentümer:innen, mit 
denen sie gemeinsam eine Strecken-
führung definierten, und schlossen 
eine 25-jährige Vereinbarung ab (wir 
haben berichtet). Zudem wurden im 
Mai 2022 Belagsschäden am Runway 
repariert. Die Genossenschaft evalu-
iert jeden Frühling, ob Teile der Lan-
debahn sanierungsbedürftig sind, um 
sie fortlaufend instand zu halten. 

Die Frage: Wie reagieren, wenn  
Klimakleber:innen vor Ort sind?

Es stelle sich nicht die Frage, ob der 
Gstaad Airport ins Visier von Klima-
klebenden genommen werde, sondern 

wann, sagte Oliver Waser, Präsident 
von Gstaad Saanenland Tourismus 
(GST), unter dem Traktandum «Diver-
ses». «Ich möchte den Verwaltungsrat 
dazu ermutigen, dieses Thema zu be-
handeln, um im eintreffenden Fall 
auch darauf vorbereitet zu sein, be-
sonders in Bezug auf die Kommunika-
tion gegenüber den Medien.» Walter 
Egger pflichtete ihm bei, dass eine 
gute Vorbereitung wichtig sei und er 

es auch begrüssen würde, wenn die-
ses Thema gemeinsam mit GST ver-
tieft werden könnte. Die Gstaad Air-
port AG und die Genossenschaft besäs-
sen aktuell einen zweistufigen Notfall-
plan, wenn beispielsweise ein Unfall 
beim Flugplatz geschehe. Zudem wür-
den die Verantwortlichen bereits mit 
einem versierten Kommunikations-
spezialisten aus Bern zusammenar-
beiten. 

Alle Anträge angenommen: Nach einer effizienten Stunde war die Generalversammlung der Flugplatzgenossenschaft Gstaad-Saanenland abgeschlossen.
� FOTOS: JOCELYNE PAGE

Erich Imboden (links) 
ist der neue COO der 

Gstaad Airport AG, 
unterstützt durch  

Marianne Marti.  
Verwaltungsrats‑ 

präsident Walter Egger 
(rechts) zeigte sich 

erfreut über die  
neue Leitung.




